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· I. Gesetze ~n~-Verordnungen 

II.· Von der Landessynode. 

· · lII.„ .Au.s der kfrchlichen· .Atbejt 
1. Disziplinarkammer des Landeskirchenrats. · 

. · ·Der Landeskirchenrat wählte in seine~ Sitzung am 
9. Dezember 1948 folgende Mitglieder in die Diszi­
plinarkammer: 

Landge~ichtsdirektor ;Bielenbe1:g als Vorsitzender, 

Pastor Daur und Pastor Kreye · 
· · als geistliche Mit.glieder, 

Senator. a. :D. von Pressentin un~ Lehrer Heesch 
als nichtgeistliche Mitglieder. 

2. Verteilung der Referate im Landeskirdienrat. 

:. : a) Referate für die verschiedenen Sachgebiete 

Landesbischof D. Dr. Schöffe!: 
Pastoren, 1-ÜlfsprecÜger, Vikare· und Vjkarin­
nen niit Ausnahme. &r. Pasto'i:·en an den An~ 
sfalten, auf ·dem Friedhof. sowie der Ostpasto·· 
ren. L~nd~s.kirchliche :ßijcherei. 

landesbischof · ünd. Prä'siden.t · gemeinsam·: 
. Begründung . unid Aufhebung von Pfarrstellen, 
T renhung von Gemeinden. 

Präsident Dr. Brandis: 

Oberkirchenrat D. Knolle; 
·Presse, Sc;hrifttum, Rundfunk,· Liturgie und 
Kirchenmusik; Stipen.dien. · ' 

Oberkirchenrat D. Knolle und Präsident gemeinsam: 
· Kirchenmüsiker. 

Oberkirchenrat Lic. Herntrich: 
Studentengemeinde, Jugendarbeit~ . Innere Mis­
sion, Aeußere Mission, Auswahderermission, 
Se.emannsniission, Volksmission, Hilfswerk, 
Versor~ung der Ra,.-idg~~iete. 

Pastor Däur: 
Ostpastoren, Gemeindehelferinnen, Gefängnis­
wesen, Männerwerk, Ev. Akademie, Gustav­
.Adolf-Verein, Diaspora, Ev. Bund, Luther­
gesellscha.ft, Martin-Luther-Bund, s~nstige Ver­
eine. 

Pastor Hagemeister: 
Friedhofswesen, Kirchliche· Kunst, Gemeinde­
pfle.ge, Statistik. 

Pastor Kreye :. 
Gemeindediakone, Konfirmandenunterrich.t, 
Krankenhauswes·en. · 

Be·~mte und Angestellt~ ·der Kirchengem·einden 
und der LandeskfrChe. Grundsätzlich~ Rechts- Frau Oherstud.-Dir. Schulz: 
und Verwahungsfragelnl, . Frauenwerk. 
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~rau Oberstud.-Dir. ·Schulz und 

Herr Heesch gemeinsam: 

Schule und Reli.gionsunterricht.

OberkirChenrat Dr. Pietzcker: · 
Beamte und Angestellte (mit Ausnahme der 
Gemeindediakone, Gemeindehelferinnen und 
Kirchenmu:siker) (zusammen mit dem Präsiden­
ten); Leitung des Landeskirchenamts, Rechts­
fragen, Verwaltung, Finanzen, Kirchensteuern, 
Bauwesen. 

b) Ref~rate für ·die Gemeinden

Hauptkirchenkreis: 

Herr Heesch 

1. St. Petri 
2. ·st. Nikolai 
3. St. Katharinen 
4. St. Jakobi 
5. St. Michaelis 
6. St. Bauli-Süd 
7. St. Georg . 
8. Finkenwer.der. 
9. Moorbmg 

Westkreis: 

Herr Heesch 

1. St. Pauli-N ord (Gnadenkfrche) 
2. Eimsbüttel . · 
3. Apostelkirchei 
4. Stephanuskirche 

Landgerichtsdirektor Bielenberg 

5. St. Johannis-Harvestehude 

Herr Heesch 

6. · St. Andreas· 
7. ·fioheluft 

Ostkr.ei~: 

Frau Oberst\:t;diendirektorin Schulz' 

1. St. Gertrud 
2. Uhlenhorst 
3. Eilbek-Friedenskirche 
4. EÜbek-Versöhnungskirche 
5. Alt-Barmbek 
6. West-Barmbek 
7. Nord-Barmbek 
8. Hartzloh 
9. DulSber.g 

Südkreis: 

Senator ·~·. D. von P~e-sseJ;ltin 
1 .. Borgfo1de 
2. St. Annen 
3. Hamm 

4. Süd-Hamm 
5. Horn 
6. St. Thomas 
7. Veddel. 

Nordkreis: 

Präsident Dr. Bra11dis 

1. Groß-Borstel 
2. Winterhude 
3. Nord-Winterhude 
4 . .Alsterdorf-Ohls.dorf 
5. Fuhlslbüttel 
6. Klein-Borstel 
7 .. Langenhorn 

.8„ St. Johannis - Eppen:d~nf 

Landkr~i~ Bergedorf: 

Se;nator· a. D. von Pressentin 

1. Bergedorf 

Landgerichtsdirel.\tor Bielen:be~g 

2. Geesthacht 
3. Altengamme 

· 4. Kirchwerder 
5. Neuengamme 
6. Curslack 
7. Allern:iöhe 
8. Billwerder 
9. Nettelnburg 

10. Moorfleth 
11. Ochsenwer.der 

Landkreis Cuxhaven: 

SeJ:?.ator a. D. von P,ressenti.n 

1. Ritzebüttel 
2. Groden 
3. Döse 
4. Alt-Cuxhaven. 

3. Kollektenplan für das Jahr 1949„ 
Der nachfolgende Kollekten.plan ~mfaßt die den· 

Gemeinden freigegebenen und .die für .gesamtkirch­
liche Werke und Anliegen verord1ieten Kollekten; von 
denen einige }J)it Rücksicht ·a.uf die. dringend no~t­
wendigeri Gemeindekollekten zusammengelegt sind. 
Im Wissen um die dringenden Bedürfnisse der Ge-

. meinden für ihre Schwesternstationen und · sonstige 
gemeindlichen Notstände und in :der V·erantwortung. 
für die gesamtkirchlichen Werke .und Verpflichtungen 
wird empfohlen, in liturgisch geordneter Form an .den 
Sonnfa.gen ·der veror.dneten Kollekten sie als ein 
Opfer (etwa ·durch Klingelbeutel) einzusammeln, im 
Zusammenhang mit den Kanzelabkündigungen auf 
die Becken am Ausgang .der Kirche die Kollekte für 
die Gemeinde zu erbitten. W ehn die verordnete 
Kollekte nicht als ein beso~deres Opfer ~ähren-d. ~es 
Gottesdienstes eingesammelt wird, sondern. in die 
Kollektenbehälter am Ausgang der . Kirche . erbeten 
wird, sollten keinesfalls Kollektenhehälter mit ver­
schiedener Aufschrift nebeneinander stehen,· sondern 



'nur die verordnete Kollekte iri. ihnen ·eingesammelt 
wet'den. 

Es werden hiermit folgende allgemeine Kirchen­
kollekten für das Jahr 1949 angeordnet: 

1. am N eujahrst~ge, 1. Januar 1949, für das"Hilfs­
werk der Evangelisch-lutherischen Kirche in Hain„ 
burg; 

2. am 23. Januar, dem 3 .. Sonntag n~ch Epiphanias 
für _de.s· Syrische Waisenhgus;.__ ., 

3. am 6. Februar, dem 5. Sonntag nach -Epiphanias, 
für d~s Hilfswerk der Evangelisch - lutherischen 
Kirche in Ham!h.urg; 

::1:. am· 27. Februar; Estomihi, für .die weibliche 
Diakonie; 

5. am 6. März, Invokavit, fÜr das Hilfswerk der 
Evangelisch-lutherischen Kirch·e in Hamburg;_ 

8. am. 17. April, Ostersonntag; ·für die Aeußere 
Missfon. Es bleibf jedem Kirchenvo.rstand . über­

--- . lassen, welcher Mission er 1den Erfrag der Kollekte 
zuwend~n will; · · · 

9. am t. Mai,-.Misericordias Domini, für das Jugend~. 
werk; 

,!~l 

10. am 15. Mai, Kantate,_ für das Hilfswei;k der Evan-
. gelisch-lutheris~hen Kirche in Hamburg; · 

11. am 5. Juni Pfingstsonntag, für den Verein Dia· 
spora und Gusfav-Aqolf-Verein; 

1 • 

12. ·am 19. Juni, 1. Sonntag nach. Trillitatis, . fü~ . das 
Hilfswer:k der· Evangelisch-lutherischen Kirche in 
Hamburg; · 

13 .. am 26. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis, -für .die 
Alsterdorf er Anstalten; 

14. ~m 10. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis, für -das 
Hilfswerk der Evangelisch-lutherischen Kirche in 
Hamburg; · 

15. am 24. Juli~ 6. Sonntag nach Trinitatis fjir d'ie 
Bahnhofsmission; 

16. ·am 7.- August, 8. S~nntag naCh Trinitatis, für da\}) 
Hilfswerk -der Evangelisch-lutherischen ·Kirche ht 
Hamburg; .; '-". · · 

17. am 21. August 10. Sonnt~g nach Trinitatis, für 
den Zentralverein für Mission unter Israel; 

18. am 4. __ September, 12. Sonntag nach Trinit~tis, für 
; .· :das Hilfswerk der Evangelisch-lutherischen Kirche . 

in Hamburg; · 

19. am 18. September, 14. Sonntag nach Trinitatis, _fün.· 
das Rauhe Hau~; 

20. am 25. September, 15. Sonntag nach Trinitatis, für 
die Innere Mission; 

2L am 9. Okto-ber, 17. Sonntag ~nach· Trinitatis, für 
das Hilfswerk ·der Evangelisch;.lutherischen Kirche 

·in Hamburg; 

22. am 16. Oktober. 18. Sonntag nach ·Trinitatis, für 
das Männer- und Frauenwerk; 

23. am 31. Oktober, Reformationsfest, für den Evan­
·gelischen Bund und den Martin-Luther~fümd.; 

24. am 5. November, für den LandesverbandHam~.
burg des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber:-1 
fürsorge· e.V.; · 

25.· am-_13. November, 22. ·Sonntag nach Trinitatis, für 
das Hilfswerk der Evangelisch-lutherischen Kirche 
in . Hamburg; 

' . 

26. am.27: November, 1. Advent, für die Hamburger 
Stad"tmission; · ' . 

27. am 18. Dezember, 4. Advent, für das Hilfswerk 
.der Evangelisch-lutherischen Kirche in Hamburg. 

Die Kollektenerträge sind, mit Ausnahme der 
Kollekte fUr die Aeußere Mission .am 7. April, un:. 
gekürzt bis zum Sonnahend nach dem Sammeltag. auf 
das Bankkonto .der K.irchenhauptkasse, Vereinsbank 
in Hamburg Depositenkasse . Mohlenhof oder Post­
scheckkonto Hamburg 47179 zu überweisen; nur die 
Kollektenerträg~ für das Hilfswerk ·können bis zu 
50 °/o für die Hilfswerkarbeit in ider eigenen Gemeinde 
verwendet werden. Außer-dem: ist .der Ertrag der an„ 

· geordneten Kollekte spätestens bis .z-um Mittwoch 
nach der Sammlung der Kanzlei ·des Landeskirchen-
amts aufzugeben. · · 

H am ·b ur g , den 15. Dezember 1948. 

Der Landeskirchenrat .. 

IV. Mitteilungeri \ 

1. Stetierkarten 1949. 
Die Steuerkarten für das ·Kalenderjahr 1949 wer­

;den zur Zeit durch die Gemeindeverwaltung den Ge- · 
.halts- und Lohnempf~ngern zugestellt. Di·e. Kirchen­
vorstände werden gebeten, dafür zu sorge~, daß die 

I 

Steuerkarten nach Eingaµg sofort der. Kirchenhaupt• 
kasse übersandt we~den. 

Da bei der Erreehnung .der. Lohnsteuer grundsätz~ 
lieh die Eintragungen auf der . Lohnsteuerkarte-· maß. 
ge!hend sind, . ist der Inhalt der Steuerkarte an Hand 



de& ·der Karte beigefügte~ Merkblattes nac~z-uprüfe1:1'. 
D:ab~i ist-ip.sbe~op.de~e zu p_rµfen, o'.q_ :die _Steuer~lasse 
richtig eingetrag~n upd die Anz·ahl··der. 'Perso_nen, ,für 
die Steuerermäßigung gewährt werden kann, richtig 
~ngegeben -ist. · 

_. 2. Reparaturen an e~ektrischen Anl~gen. 

: . Die Cemeinden -yjer:den ·gebeten, ·künftig alle R~­
~a~~turärheiten an elektrischen Anlagen- schriftlich der 
Bauabteilung· aufzugeben, da ab 1. J anuai'· 1949 ein 
~igener Elektriker im .Bautrupp ~ü_r · die Erledigµng_ 

dieser Arbeiten _zur Verfügung ste.ht. 

3. _ Zers~örte Ham~urger ~irchen. · 

D.er Se~at -der Hansestadt 'Hainburg ...,...._ Staatliche­
Pressestelle - . Hainlbutg, Rathaus, bit~et den ·Lah·des.:. 
kirchenrat um· 'nähere_ Angaben über Alter," Baustil 
und ef~a ver.lorengegangene Schätze c;ler zerstörten. 
Hamburger· Kirchen. · 

Die in Frage :komme11d~n Kirchengemeinden. wer-. 
den •gebeten, -die erbetenen . Angaben baldm.öglichst· · 
_direkt der· Staatlichen Pressestelle aufzugeben. · 

V. Personalien 
1. Ausschreibu-ngen. 

2. Wahlen und -Einfi:ihrungeO:~ 

3. Beaµftr~gungen, Ernennungen, Versetzungen. · . 
I 

4. Zuweisung von Lehrvikaren. 

5. Dienstbeendigungen, Beurlaub~ngen .. 

6. Todesfälle. 

Pastor Ladendorf t·· 
. · Pastor em: Hans Ladendorf, -geboren 31. 3 .. 1870. in. Hainburg, wurde am 6. Dezember· 194g. in . die 
Ewigkeit aihgerufen. · · · 

Zunächst Pas.tor am alten Allgemeinen Kr~nken~ 
ba"us und an der Irrenanstalt_ Frie.dri_chs'herg, _wurd"e 

er ~m 11. Oktober 1904 als Pastor. an St: G.eorg durch. 
.Hauptpastor D. von Broe~ker als Nachfolg~r von 
Pastor Dr. Alexander Detmer eingeführt. Zum f. No„ 
vember 193.8 trat er, nach 34jähriger Tätigkeit am-. 
St Georg, in den Ruhestand, in dem er ·. aber 
immer noch wfocfer in seiner .alten Gemeinde .liebevoll 
und tatkräfHg ·diente. Es war sein Wille, ·daß seiner-
ohne "~esonderen Nachruf, vielmehr unter 1. Kor. 4,_ 
Vers .l-5, ·geqacht vverden möchte. Nun fügte· es.. 
sich, daß das. Losungswört- des Tages 1.Kor..4,V.5: - ·

· „Darum richtet nicht vor der Zeit, bis der Herr: 
kömme, welcher auch wird ans Licht bringen, 
was im Finstern verborgen ist, und den Rat der· 

· Herzen ~offenbaren·. Alsdann wird einem je.g ... 
li_~hen von Gott Lob widerfahren" 

Los~ngswort ·seines_ Bestattungtages · wurde~ -­
Unter. solcher Verheißung desAdvent wµrde er­

. am Freitag, -dem 12. Dezemlber 1948,·. in Ohlsdorf zur· 
· letzten Ruhe ·gebettet. Nicht nur sein:e alte G.emein.de· 

wird sein. Andenken in Ehren · halt~n, so_ndern _allC'. 
Amtsbrüder, die ihn gekannt ha1ben. -
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